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bısherigen Dıözesanbıischof VOIN Lutherischen Weltbundes, In der dieser dıe weılundzwanzıg Tre a dem nde

Krk Josıp Bozanıc, hat Johannes Achtung der Relıgionsfreiheılt zugesichert der portuglesischen Kolonıilalherrschaft
Paul I1 DA MGNEN Erzbischof Ol Zagreb C” ußerte sıch LW  -Generalsekretär en dıe Republık Angola un: der Aaf-
ernannt Zuvor hatte der aps das VOT rel shmael oko zufrieden und iın der UÜber- kan VO dıplomatische Beziıehungen A
Jahren eingereichte Rücktrittsgesuch des ZCUSUNG, „daß In ongkong für dıe Kr egen des mehr als Jahre
bısherıgen Amtsınhabers, Kardınal Fran]jo chen eINe Zukunft o1bt”. In seInem Brief dauernden Bürgerkriegs ıIn dem and W dIi

Kuharıc, ANSCHOMMCN. Am ogleichen Tag den Bıschof VO ongkong, Kardınal John dieser Schritt TST Jewz möglıch Seıt Aprıl
errichtete der aps uch wWEe1 C [DIöz7e- Baptıst Wu Cheng-chung, versicherte Jo- dieses Jahres wırd das and VO eıner Re-
SCI In Kroatıen, dıe e1' VO Terrıtoriıum hannes Paul NMl dıe Katholıken selner Sol1- gierung der natıonalen Eınheıt un Ver-
der Erzdiözese Zagreb abgetrennt wurden. darıtät und zeıigte sıch zuversiıchtlıch, daß söhnung regıiert, der Vertreter der ange
Der Zagreber Weıhbischof Marko ule] eıt verfeindeten marxıstiıschen MPLA W1Eedıe emühungen U1 dıe Evangelısıerung
wurde erster Bischof der 1Ö7ese Mana- In der 1Öz7zese Hongkong zunehmen WUr- uch der rechtsgerichteten
Zzdın, der ] eıter des Katechetischen Inst1- deN! daß S1E mehr och als dıe gehören. In eıner Presseerklärung des atlı-
[Ufs der Theologischen VO  —j Zag- a auf dem Berg  0 inmıtten Chınas se1In ans AdUSs nla der Aufnahme dıplomatı-
reDb. NiIun SKOTCEeVI, erster Bıschof VO werde (O.R 2800979 Der Präsıdent der scher Bezıehungen el CS, dıe katholische
Pozega. taıwanesıschen Bıschofskonferenz. der Bı- Kırche blete ihre Diıienste A ZUT He1-

SC VO  — Kaoshiung, Paul Shan Kuo-hsı, lung der Wunden des Krieges und Z
US-amerıikanısche Verfassungsge- erklarte egenüber der katholischen ach- ufbau des Landes in Eınheıt un Demo-

IIC urteılte In eıner se1t langem C1- rıchtenagentur „UCA News  e& ongkong kratıe beızutragen.
warteten Grundsatzentscheidung (vgl werde keıinerle1 Schwierigkeıiten be-
März 1997, 116 ff.) einstimmı1g, daß In Urchtien en Basıskrıterium ZUrr eurteillung des

wıirtschaftlıchenden USA eın eC auf JTötung auf Ver- Globalısıerungspro-
langen Urc Arzte geben könne. Eın SOL- Briıefen sraels Mınısterpräsident Z6SSCS MUSSe die rage bleıben, Inwıeweıt
hes eCc habe keinen IL innerhal der Ben]jamın Netanyahu un den Präsıi- dıeser dıe vorrangıige Wiırklichkeit der e1-
Iradıtion der Vereinigten Staaten uch denten der Palästinensischen Autonomıie- NCN Welt tärken un: befördern könne,
nıcht für Kranke, dıe sıch In eiInem ermıina- behörde, Jassır ralat, ußerte sıch WO- nämlıch dıe Bestimmung, „eıne Weltfamıi-
len Stadıum befänden un be1l vollem Be- hannes Paul Ml besorgt ber den ortgang lıe se1InN, In der alle Mıtglieder dıe gle1-
wußtsein selen. DıIe Rıchter beharrten auf der Frıedensbemühungen 1mM en sten hen Rechte un den gleichen Zugang
dem Unterschıed zwıschen (aktıver) Be1- (Wortlaut Osservatore Romano, den Gütern der Schöpfung haben“, unter-

ZU Sterben und (passıvem) Sterben- A OSI Der aps Orderte dıe Verant- strich der ekreftiar des Päpstlıchen atfes
lassen. Der Supreme OUuUr hob amı Ent- wortlichen auf beıden Seıten azu aur es für Gerechtigkeıt und Frieden, Diarmulnd
scheidungen zweıer Berufungsgerichte auf, vermeıden, W as dıe Spannungen und Martın VOT der Jahreskonferenz des Wırt-
dıe Verbote VO aktıver Sterbehıiılfe In den chafts- und Sozlalrates der Vereıinten Na-Enttäuschungen weıter erhöhen könnte
Bundesstaaten Washıngton und New OTrk VOr allem anderen mMUSSsSe den palästinensı1- t1oneny dıe VO 3(). Jun1ı DIs

schen WIEe den israelıschen Führern das S Julı In enf stattfand Er erinnertefür verfassungswiıdrig erklärt hatten
Schicksal iıhrer Völker und dıe Zukunft der dıe, e strukturell bedingt „VerhereTts dıe-

6 /]ährıgen ıtahenıschen Vatıkandı- Jjungen Generatıon Herzen lıegen. SCS Prozesses selen, VOT em dıe armsten
plomaten ()riano Quuiulıcı ernannte und hochverschuldeten Länder USdaruCcK-

Johannes Paul I1 ZU Nuntius für ıf Genugtuung habe I1a dıe Ennt- ıch eklagte die uslandsverschuldung,
dıe Schwe17 und Liechtenstein Se1t 1 99() scheidung des baden-württemberg1- dıe weltweıte Korruption un den interna-
verirat Quilıcı den Vatıkan In Venezuela. schen Verwaltungsgerichts ZUT Kenntniıs t1onalen andel mıt Rüstungsgütern.
Von 1971 DIS 1975 WaTl bereıts eınmal 1mM e  CN, das nfang Julı dıe Verfas-
deutschsprachıgen Raum ätıg, und W dl In sungsmäßıigkeıt des verpflichtenden Brsatz- uf der Grundlage des 1991 VO den
Wıen als Nuntilaturrat DbZw. als Ständıger faches Ethık bestätigt C: betonte dıe anglıkanıschen Bıschöfen verabschle-
Vertreter des Heılıgen Stuhls be1l der nter- Katholische Erzıehergemeinschaft deten Okumentes „Fragen mensch-

lıcher Sexualıtät  C6 diıskutierte dıe Mıiıttenatıonalen Atomenerglie-Behörde un der In elıner Erklärung dıesem Vorgang Da-
UN-Entwicklungsorganisatıon NIDO miıt Nal klargestellt, daß Kınder, deren EI- Julı In Ork tagende Generalsynode der

UTC! of En and dıe kırchliche PosıtionQuiulıcı trıtt amı dıe Nachfolge des 1mM tern keinen Religionsunterricht für S1e
Frühjahr überraschend Z Nuntıius In mn wünschten. TOTZdem e1In Schulfach Z bele- ZUT Homosexualıtät, ‚„„das wahrscheinlich
Sarn berufenen Erzbıschof Karl-Josef Rau- SCH hätten. das ausdrücklich auf dıe I he- derzeıt schwıerı1gste und Al stärksten
ber Al matısıerung VON persönlıchen und soz1alen kontroverse IThema auf der anglıkanıschen

Werten zentriert Nal DıIie KEG vermute Tagesordnung überhaupt“ (sO e1n KOm-
erhalten optimıstisch reaglerten dıe hınter dem Vorstoß, das Fach Ethık AUSs mentar ın Ihe T1ablet VO Julh DiIie
chrıstlıchen Kırchen auf dıe Übergabe den Pflichtfächern streichen, 1ne bun- 5Synode bekräftigte dıie aktuelle kırchliche

der brıtischen Kronkolonıie ongkong desweiıt angelegte Strategıie, „Aie sıch VOI- Haltung, dıe homosexuelle Partnerschaften
Chına Julı ach der ede des dergründıg S das Ersatzfach Ethık unter Laıen duldet, Kleriıkern jedoch unter-
Regierungschefs VON ongkong, Jung Jehtet aber In Wiırklichkeit das Pflichtfach Sagl, ihre sexuellen Neıigungen praktı-
hee Hwa, VOT der Vollversammlung des Relıgion meınt.“ zieren.
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